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Kirche und Theologie im digitalen Kulturwandel1 
Empirische und konzeptionelle Forschungsresultate  
aus praktisch-theologischer sowie systematisch-theologischer 
Perspektive mit einem gemeinsamen Fazit 

Ilona Nord, Oliver Adam und Jürgen Deniffel & Frederike van Oorschot 

In zwei größeren Teilen präsentieren wir praktisch-theologische sowie syste-
matisch-theologische Forschungsergebnisse zum digitalen Kulturwandel. Wir 
haben nicht ohne mehrfache Korrespondenz gearbeitet und doch legen wir 
zwei eigenständige Teile aus den jeweiligen Disziplinen vor, abschließend fin-
det sich ein gemeinsames Fazit. 
 
 
 
 

 
1  Die folgenden Überlegungen von Ilona Nord entsprechen den bei der Tagung vorgestell-

ten Grundgedanken, die in diesem Text mit einem Autor:innenteam erweitert wurden. 
Es handelt sich um einen Wiederabdruck aus Kirchliches Jahrbuch für die Evangelische 
Kirche in Deutschland 147 (2020), Gütersloh 2023. 
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bauer neue ethische Diskurse insbesondere in Forschungsfeldern, die auf die Entwick-
lung von humanoiden oder „autonomen“ Systemen abzielen, wie etwa in der Robotik. 
Volker Jung führt aus, warum die Digitalisierung für den Menschen zu einer Infrage-
stellung seiner selbst führt und schlägt eine Struktur zur ethischen Orientierung bei der 
Gestaltung der Digitalisierung vor. Magnus Schlette unterstreicht in seinem Beitrag die 
ethische Bedeutung demokratischer Öffentlichkeiten für das Selbstverständnis mündiger 
Bürger:innen: Diese müssen in der Lage sein, Erfahrungen politischer Selbstwirksam-
keit zu machen, um eine Bindung an die und Verpflichtung gegenüber der Demokratie 
zu entwickeln. Die Öffentlichkeit ist der Ort dieser Selbstwirksamkeit, öffentliche 
Selbstwirksamkeit eine Erfahrung politischer #Freiheit. Einen eigenständigen Ansatz 
zur ethischen Reflexion entwickelt Thorsten Moos: Ausgehend von der Beobachtung 
lebensweltlichen wie theoretischen Zuschreibungen von Subjektqualitäten an digitale 
Technologien entfaltet er eine #Ethik der Digitalisierung unter der Perspektive eines 
digitalen Animismus.  
Die #Theologie wird in der Reflexion der herausgestellten Wandlungsprozesse zum 
einen als Quelle der #Ethik beschrieben. An der Schnittstelle von #Anthropologie und 
#Theologie unterstreicht Volker Jung die Potentiale des biblischen Menschen- und 
Weltbilds für die Gestaltung der Digitalisierung: Zentrale Punkte sind dabei, dass das 
Leben endlich ist, es unvollkommen ist und bleibt und es seinen besonderen Wert darin 
hat, dass Menschen dies für sich selbst bejahen können und so zugleich aneinander 
Anteil nehmen und füreinander da sind. Volker Jung reflektiert zudem auf Basis von 
Hararis „Homo Deus“ aus theologischer Perspektive den Göttlichkeits- und Allmachts-
anspruch, der im Kontext der Digitalisierung auftritt und beleuchtet vor diesem Hinter-
grund die Frage, wo die Grenzen der Digitalisierung und spezifisch der Künstlichen 
Intelligenz liegen. Auch Thorsten Moos stellt heraus, dass in der #Theologie ist das Feld 
der #Anthropologie, insbesondere die Verhältnisbestimmung von Mensch und Ding im 
Blick auf die Subjektivität, zu bedenken ist. Zum anderen ist die #Theologie selbst von 
Wandlungsprozessen betroffen und herausgefordert, diese zu gestalten. Insofern das 
Christentum wesentlich mit Texten befasst ist, stellt der Medienwandel die #Theologie 
vor die Aufgabe der Schärfung von #Wahrnehmung und Differenz, so Philipp Stoellger. 
Zugleich ist – wie Frederike van Oorschot herausstellt – die #Theologie durch die Ver-
schiebungen im Verständnis der Geisteswissenschaften herausgefordert, ihr Selbstver-
ständnis als Disziplinverbund und ihre Methodiken zu diskutieren.39 

4. Theologische Reflexionen auf den digitalen Wandel 

Nachdem nun die zentralen Bände zum Thema in den Blick gekommen sind, 
folgt nun eine systematisierende Darstellung der vielfältigen Stimmen aus der 
Theologie zum digitalen Wandel. Die Systematisierung folgt dabei den unter-
schiedlichen Perspektiven, in denen das Thema aufgegriffen wird: Dargestellt 
wird zunächst die Wahrnehmung von Digitalisierung als Gegenstand der Ethik 
(4.1.). Es folgt ein Blick auf die Stimmen, die den digitalen Wandel auch im 

 
39  Ebd., 16–21. 
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